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Dezernat V      Frankfurt am Main, 14.07.2021 
Stadtrat Jan Schneider 
 
 

Hauptamt und Stadtmarketing 
09.6 
 
Frage für die Fragestunde in der Plenarsitzung am 15.07.2021 
Fragesteller Stadtv. Becker – CDU – 
 
Frage Nr.: 185 
 
Verbesserungen Containeranlage Mühlbergschule 
 
Auch zum Schuljahr 2020/2021 wird die Mühlbergschule nicht in die Räumlichkeiten im Lettig-
kautweg zurückkehren können und in der Pavillonanlage im Länderweg verbleiben müssen. 
Mit der Anregung an den Magistrat vom 11.06.2021, OM 307, hat der Ortsbeirat 5 den Magist-
rat aufgefordert, an der Containeranlage Verbesserungen hinsichtlich Sanitäranlagen, Luftfil-
ter, Heizung und Digitalausstattung vorzunehmen. Bis zum Beginn des Schuljahres 2021/2022 
verbleiben nunmehr noch 6 Wochen. 
 
Daher frage ich den Magistrat: 
 
Welche der vom Ortsbeirat 5 an den Magistrat herangetragenen Verbesserungsvorschläge 
hinsichtlich der Sanitäranlagen, der Luftfilter, der Heizung und der Digitalausstattung sieht die-
ser in den kommenden sechs Wochen als umsetzbar an? 
 
Antwort: 
 
Die Verbesserung der Sanitäranlagen wurde durch das zuständige Amt für Bau und 
Immobilien geprüft. Hinsichtlich des Ergebnisses befindet sich das Amt mit der Schule im 
Austausch. Es fand eine Begehung der Pavillonanlage durch das Gesundheitsamt statt. 
Hierbei wurde festgestellt, dass eine Nutzung von Luftfiltergeräten nicht erforderlich ist.  Der 
Einsatz von Luftfiltergeräten kann das ausreichende Lüften und Einbringen frischer Luft nicht 
ersetzen. Intensives, sachgerechtes Lüften verfolgt neben anderen sehr effektiv das Ziel einer 
wirksamen Abfuhr und damit Verringerung der Konzentration luftgetragener Viren 
(Verdünnungseffekt) und soll auf diese Weise präventiv das Infektionsrisiko in Innenräumen 
senken. Dies erfordert regelmäßiges Stoßlüften. 
 
Bei den Handwaschgelegenheiten in den Klassenzimmern könnten andere Armaturen, welche 
mehr Spritzschutz bieten, empfohlen werden (ggf. Einhebelmischer). Durch die Multifunktions-
nutzung der Räume (Kreativ- und Lernbereich) sind die derzeitigen Ausgusswaschbecken 
durchaus zweckmäßig (z. B. zum Malpinsel säubern). 
 
Hinsichtlich der Bereitstellung von zusätzlichem Warmwasser ist zu bedenken, dass hierbei 
das Thema Legionellen berücksichtigt werden sollte. Die Wassertemperatur hat zudem i. d. R. 
keinen Einfluss auf die Reduktion der Mikroorganismen. Viel wichtiger sind die Dauer des 
Händewaschens und das Maß der Reibung beim Einseifen der Hände sowie das gründliche 
Abtrocknen der Hände.  
 
Auch zur Ausstattung mit WLAN besteht bereits Kontakt mit der Schule. Ein provisorisches 
WLAN ist am Interimsstandort der Containeranlage durch die Bereitstellung von mobilen 
WLAN-Routern avisiert. Das von der Stadtverordnetenversammlung am 02.07.2020 
beschlossene flächendeckende WLAN für Frankfurter Schulen wird am Standort 
Lettigkautweg bereitgestellt.  
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Aufgrund der erneuten Verschiebung des Fertigstellungstermins für den Standort 
Lettigkautweg wurde die Ausstattungsplanung verschoben. 
 
Für den Standort Lettigkautweg wurden in Absprache mit der Schule zehn interaktive 
Whiteboardsysteme bestellt. Zusätzlich ist geplant, die Schule über den Digitalpakt mit 
Dokumentenkameras und Beamern auszustatten. 
 
 
 
 
 
 
(Schneider) 
      


